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Straßburger

So wünschen wir einen bewegten Sommer 
und den Kindern schöne Ferien. 

Ihr Bürgermeister mit dem gesamten Team!

STRASSBURG BEWEGT „SICH“STRASSBURG BEWEGT „SICH“
10 Jahre Gesunde Gemeinde Tafel & 
10 Jahre Pflegestammtisch
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könnten so zwischen 3 bis 
5 l/s entnommen werden 
und wären ab 2027 verfüg-
bar. Die Probebohrung ist 
bereits beauftragt, danach 
folgt der Pumpversuch 
über längere Zeit, um die 
Ergiebigkeit festzustel-
len sowie die Prüfung der 
Wasserqualität. 2027 soll 
die Pumpanlage dann ans 
Netz gehen.

Ich bitte daher, achten Sie bis dahin auf Ihre Verbrauchsge-
wohnheiten mit dem Lebensmittel Trinkwasser, das, wie man 
jetzt zu spüren bekommt, eben nicht unerschöpflich aus den 
Wasserhähnen fließt und sich die Stadtgemeinde Straßburg 
eine Spar-Verordnung an unsere Wasserbezieher hoffentlich 
ersparen kann. 

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie eine er-
holsame Sommerzeit, bleiben Sie gesund und mit dem kürz-
lich nun auch offiziell eingeweihten FunCourt und Spieleturm 
am Freizeitgelände in Straßburg bewegt es sich in der „Ge-
sunden Gemeinde“ auch zukünftig sportlich weiter. Auch un-
ser idyllisches Freibad mit Blick auf historische Bauten lädt 
zum Sprung ins kühle Nass ein, während unsere Vereine für 
ein vielfältiges Veranstaltungsangebot bis in den Herbst hinein 
sorgen. Ich freue mich, Sie bei der ein oder anderen Veranstal-
tung persönlich anzutreffen.

Den Kindern wünsche ich schöne Ferien und genügend Zeit, 
um Spaß am Nichtstun zu haben!

Ihr Bürgermeister

Der frühe Sommerbeginn hat uns mit den bekanntlich höch-
sten je gemessenen Temperaturen überrascht. Gewiss, Tempe-
raturen über 30 Grad sind alles andere als erholsam, aber Gott 
sei Dank meist nach wenigen Tagen vorüber.

Da sorgen wir uns wesentlich mehr  um die weiteren Begleit- 
erscheinungen, welche hohe Temperaturen mit sich bringen. 
Für die Forstwirtschaft z. B. die Borkenkäfergefahr, oder die 
höhere Unwetterwahrscheinlichkeit nach Hitzeperioden. Aber 
die nachhaltigste Sorge bereiten uns derzeit die geringen Nie-
derschlagsmengen über nun schon längere Zeit. 

Die Quellschüttungen nehmen unablässig ab. Von rund 10 l/s 
Schüttung vor zwei Jahren sind wir jetzt bei 3 l/s angelangt 
und wir können gerade noch das Auslangen finden. Eine Trink-
wasser–Verordnung zur Nutzungseinschränkung war gerade 
noch nicht nötig und ein Rohrbruch verschärfte kurzzeitig die 
Situation zusätzlich. Im Schnitt werden über den Tag rund 3 l 
per Sekunde verbraucht. Die Eskurial-Quelle der Fam. Krainer 
sichert aktuell unsere Versorgung.

Worauf will ich hinaus: Als im April und Mai die Poolbefül-
lungen begonnen haben, wurden unsere Bürger über die an-
gespannte Versorgungslage über unsere digitalen Infokanäle 
informiert und gebeten, die Poolbefüllungen in Absprache mit 
der Gemeinde bzw. dem Wassermeister vorzunehmen, um die 
Entnahmespitzen abzuglätten. Lediglich zwei Rückmeldungen 
sind daraufhin bei uns eingelangt. Der tägliche Verbrauch aus 
unser Versorgungsanlage liegt zwischen minimal ca. 200 m³ 
und maximal mehr als 300 m³. 

Unentwegt hört und liest man vom Umgang mit Ressourcen, 
dass der Beitrag des Einzelnen und gemeinschaftliches Han-
deln die Summe des Ganzen ausmacht. Ein großer Teil der Dif-
ferenz von rund 100 m³ Trinkwasser Tagesverbrauch könnte 
wahrscheinlich mit geringem Verzicht eingespart werden.

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde beschlossen, mittels 
einer Tiefen-Bohrung die Versorgungssicherheit für die näch-
sten Generationen abzusichern. Aus dem Grundwasserstrom 

Sehr geehrte Straßburgerinnen und Straßburger, 
liebe Kinder und Jugendliche!

Liebe Patientinnen und Patienten, 
unsere Ordination ist von Montag, 03.08.2026, 
bis einschließlich Freitag, 14.08.2026
aufgrund unseres Sommerurlaubs geschlossen.
Die ärztliche Vertretung übernehmen:
Dr. Dr. Regensburger und Dr. Kriessmayr

Ab Montag, 17.08.2026, sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Vorabinformation: Am Montag, 14.09.2026, bleibt unsere  
Ordination aufgrund des Schulanfangs ebenfalls geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ihr Team der Ordination

Dr. med. univ. Barbara Lassernig

Urlaub – Ordination geschlossenUrlaub – Ordination geschlossen
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n Aus dem Gemeinderat:
Verbindungsstraßen
Das Teilstück „vlg. Mar bis vlg. Unterer Flechl“ der Ver-
bindungsstraße „WINKLERN-SCHNESSNITZ“ muss drin-
gend saniert werden. Die geschätzten Baukosten für diese  
1.540 lfm. betragen rund € 450.000,-- . 
Die 1. Baustufe (Kanäle, Wasserführung, Drainagen, Verbrei-
terung) soll heuer umgesetzt werden, Baukosten € 100.000,-
- brutto, Förderung Land €  40.000,--, Gemeindeanteil 
(KIG-Mittel) € 60.000,--. 
Die Arbeiten werden durch die Unterabteilung Agrartechnik 
des Amtes der Kärntner Landesregierung veranlasst und be-
aufsichtigt, voraussichtlicher Baubeginn Herbst 2026.

Ein Teilstück der Kärntnerlandstraße (Lorettostraße bis nach 
Kärntnerlandstraße Nr. 6) ist der schlechteste Straßenab-
schnitt im Ortsgebiet und muss ebenfalls dringend saniert 
werden. 
Der Auftrag an die Firma Swietelsky AG wurde beschlossen, 
der Glasfaserausbau sowie die Erneuerung der Wasserleitung 
in diesem Bereich sind zu berücksichtigen.

Bildungszentrum, Veranstaltungssaal – Nutzungsordnung
Nach einem längeren Prozess der Meinungsbildung konnte 
in der Sitzung des Gemeinderates vom 25.06.2026 die Nut-
zungsordnung für den Veranstaltungssaal im Bildungszen-
trum einstimmig beschlossen werden. 
Beim Zustandekommen dieser Nutzungsordnung wurde vor 
allem Folgendes beachtet:
• Schule bleibt Schule
• �der Schulgemeindeverband ist als 50:50 Partner  

mit im „Boot“
• die Straßburger Wirte dürfen keine Nachteile erfahren

Die Nutzungsordnung kann im Internet auf der Homepage der 
Gemeinde (www.strassburg.at/Amtstafel/Kundmachungen) 
begutachtet werden; eine Einsichtnahme im Stadtgemeinde-
amt ist selbstverständlich auch möglich (Amtsleitung).

Wohn- Rüsthaus Hauptstraße 36
Mit Frau Sieglinde Heiss wurde ein Mietvertrag abgeschlos-
sen – Frau Heiss bezieht eine Wohnung im 2. Obergeschoss.

Gemeindewasserversorgungsanlage
Da die Quellschüttungen in letzter Zeit merklich zurück-
gegangen sind – die Trockenperioden werden immer län-
ger – empfiehlt unser Kulturtechniker und Brunnenmeister 
Ing. Herbert Michl zur Sicherstellung der Gemeindewas-
serversorgung die Errichtung eines Trinkwasserbrunnens  
(Grundwasser). 
Von einem Geologen wurde als vorerst bestmöglicher Stand-
ort für einen etwaigen Tiefbrunnen eine Parzelle in der 
Schattseite, Bereich Schießstätte, Eigentümer Mag. Johann 
Krainer, erachtet. Mag. Johann Krainer hat einer Probeboh-
rung zugestimmt – DANKE!
Der Gemeinderat hat den Auftrag für diese Probebohrung an 
die Firma Framak Bohrtechnik GmbH, Poggersdorf, verge-
ben; Auftragsvolumen € 30.000,-- brutto.

Amtsleiter 
Helmut Hoi

n Kurz notiert:
Unser Bauhofleiter a.D. Walter 
Monay vollendete Ende Mai sein 
80. Lebensjahr! In Anwesenheit 
seiner Gattin Roswitha und den 
ehemaligen Kollegen Jakob Trup-
pe, Johannes Robinig und Helmut 
Hoi überbrachte der Bürgermeister 
die Glückwünsche der Gemeinde. 
Bei einem gemeinsamen Mittages-
sen im Gasthof Seiser war viel Nostalgie dabei, es wurde viel 
gelacht und wir verbrachten nette und kurzweilige Stunden.  
Lieber Walter – alles erdenklich Gute weiterhin!

Ernst Stürzenbecher

Elias Gschwind Hannah Hinteregger 

Lucas Olsacher 

Wir wünschen viel Freude bei der Arbeit und gutes Gelingen!

Der neue Brunnentrog auf der Lieding - ein Geburtstagsge-
schenk von Holz-mi Werner Haberl und Bürgermeister Franz 
Pirolt zum 80. Geburtstag unseres Herrn Probstpfarrers Johann 
Rossmann.

Freibad:

Gerald Kessler vlg. Soldernig kümmert sich schon seit Jah-
ren vorbildlich um unsere Verbindungsstraße „Winklern – 
Schneßnitz“, dafür möchten wir auch einmal an dieser Stelle 
öffentlich DANKE sagen!

Heuer unterstützen uns vier Ferialpraktikanten:
Bauhof:
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n Familien- und Jubiläumsfest
Am 20. Juni 2026 fand am Sport- und Freizeit-
gelände Straßburg unser Jubiläums- und Fami-
lienfest statt. Trotz hochsommerlicher Tempe-
raturen durften wir zahlreiche große und kleine 
Besucher begrüßen.
Der Festtag begann um 10 Uhr mit einem ab-
wechslungsreichen Sportschnupperprogramm:
• �Der UTC Tennisclub Straßburg mit  

Sektionsleiter Fabian Siebert & Team,
• �die Spielgemeinschaft Gurktal Juniors unter 

Nachwuchsleiter Maximilian Schlintl samt 
Trainerkollegen,

• �die Taekwon-Do-Schule Gurktal mit  
Trainer Michael Salcher und Julian  
Adlaßnig,

• �Funktional Fitness und Soft Armour Fighting 
der Viking Strong Crew rund um Heinz Götzhaber  
sowie

• �eine lustige Kinderolympiade mit Gemeindemitarbeiterin 
Ellis Sabitzer und Gehilfen Franz Wachernig

sorgten für viel Spaß und Bewegung.

Die Kinder waren hoch motiviert, trotzten der Hitze und 
sammelten fleißig an allen fünf Stationen einen Stempel, um 
sich schlussendlich ihr wohlverdientes Eis vom Bürgermei-
ster abzuholen. Obendrauf gab es ein Goodie-Sackerl gespon-
sert von unserer Apothekerin Frau Mag. pharm. Bettina 
Heresch – herzlichen Dank dafür!

Kinderschminken, Hüpfburg, Kleinkindzone, freies Spiel, 
Kinderflohmarktstandl sowie ein Gesunder-Gemeinde-In-
fostand, bestens betreut von unseren Pflegestammtischleite-
rinnen DGKP Barbara Liebhart und Silvia Tenk samt Gatten, 
rundeten das vielfältige Angebot ab.

Um 13 Uhr folgte der offizielle Festakt anlässlich „10 Jahre 
Gesunde Gemeinde Tafel Straßburg“ und „10 Jahre Pflege-
stammtisch Straßburg“.

Nach den Begrüßungsworten von Bürgermeister Franz 
Pirolt richteten Gesundheitsreferentin und LRin Dr.in Beate 
Prettner sowie Gerhard Mock, Obmann des Regionalma-
nagements Mittelkärnten, ihre Grußworte an die Gäste.

Das Investitionsvolumen für das FunCourt-Gelände 
samt Kleinkindspielplatz beläuft sich insgesamt auf rund  
€ 233.000,- (FunCourt € 208.071,13; Spielekombi € 24.885,61) 
wovon jedoch gut 60 % durch Fördersummen (€ 130.172,39 
LEADER und € 9.970,81 Land Kärnten) finanziert werden 
konnten und lediglich der Rest in Höhe von rund € 93.000,- 
über die Gemeinde aus der Allgemeinen Rücklage getragen 
wurde – anders wäre die Umsetzung solch eines Projektes gar 
nicht möglich gewesen.

Für einen besonderen Programmhöhepunkt sorgte die Tanz-
schule Dance for Life unter der Leitung von Frau Mag. Gabi 
Remschnig mit einer beeindruckenden Tanzvorführung der 
rund 30 Kinder, die mit tosendem Applaus belohnt wurde.

Liebe Gabi, vielen Dank für dein Engagement und dass du be-
reits seit dem Jahr 2021 unzähligen Kindern und Jugendlichen 
die Freude am Tanz und der Bewegung hier bei uns in Straß-
burg näherbringst!

● Impressum
Für den Inhalt verantwortlich – Gemeindeteil:
Bgm. Franz Pirolt und AL Helmut Hoi
Bearbeitung: Elisabeth Sabitzer
Hauptplatz 1, 9341 Straßburg, Tel. 04266/2236-0, Fax 04266/2395,
E-Mail: strassburg@ktn.gde.at | www.strassburg.at 
Verlag und Anzeigen: Santicum Medien GmbH, 
Kasmanhuberstraße 2, 9500 Villach Tel.: 04242/30795-0, 
E-Mail: office@santicum-medien.at | www. santicum-medien.at

Im Anschluss wurden DGKP Barbara Liebhart und Silvia 
Tenk, unser Pflegestammtisch-Duo, für ihr langjähriges und 
engagiertes Wirken durch Vbgm.in Simone Wachernig geehrt.

Euch beiden auch nochmals von Amtswegen ein herzlicher 
Dank und es ist mir eine Freude mit euch als zuständige Refe-
rentin der Gesunden Gemeinde zusammenzuarbeiten!

Seit der Auftaktveranstaltung „Stammtisch für pflegende An-
gehörige“ im Jahr 2016 waren es immerhin an die 70 Vorträge 
und Workshops, die ihr organisiert und begleitet habt. Es sei 
hier nochmals erwähnt, dass diese Vorträge kostenlos sind und 
für alle interessierten Personen gleichermaßen zur Verfügung 
stehen, egal ob pflegender Angehöriger oder nicht. Schaut vor-
bei, es ist immer eine sehr nette Runde! Gewöhnlich an jedem 
ersten Dienstag im Monat um 19 Uhr im Gasthaus Seiser – 
Einladungen folgen jedoch immer gesondert per Postwurf.

Leider machte uns der Wettergott am späteren Nachmittag et-
was Sorge und der Stationenbetrieb musste vorzeitig abgebaut 
werden. Der guten Stimmung tat dies jedoch keinen Abbruch. 
Viele nette Begegnungen und Gespräche sowie gemeinsames 
Feiern und Tanzen prägten diesen besonderen Tag bis in die 
Abendstunden. Danke auch dem dynamischen Kantinenduo 
„Watsche & Poli“ der SG Gurktal Juniors für die perfekte Be-
wirtung und Musikauswahl und unserem Herrn Bürgermei-
ster mit Gattin Anita, die bei der „Affenhitze“ die Grillstation 
übernommen und unsere Besucher auf ein Grillwürstel einge-
laden haben. Gut war‘s!

Danke, Danke, Danke gilt allen Gästen für ihren Besuch sowie 
den Vereinen, Mitwirkenden und den vielen helfenden Hän-
den, die mit ihrem Engagement zum Gelingen dieses Festtages 
beigetragen haben.

Das Organisationsteam
Vbgm.in Simone Wachernig & 
Gemeindemitarbeiterin Elisabeth Sabitzer
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n Pflegestammtisch
Am 14. April setzten wir im Gasthaus Seiser die Vortragsreihe 
für die Suchtprävention zum Thema: (Sehn)-sucht nach mehr; 
Sucht erkennen und verstehen mit dem Inhalt: „Digitale Me-
dien - chronisch online oder gesund vernetzt?“ fort.

Frau Mag. Sabine Vock 
von der Suchtprävention 
des Landes Kärnten gab 
unter dem Motto „VOR-
BEUGEN WIRKT“ viele 
Impulse zur Selbstreflexi-
on, zu gelungener Medien-
erziehung und zu einem 
gesunden Nutzungsverhal-
ten im Umgang mit digi-
talen und sozialen Medien, 
die aus unserem Alltag 
nicht mehr wegzudenken 
sind. Ein Thema, das alle Altersgruppen betrifft. 

Am 5. Mai gab Frau Mag. Lisa Krenn vom Vertretungs-
Netz-Erwachsenenvertretung vielen Besuchern des Pflege-
stammtisches einen Überblick über:
• Vorsorgevollmacht - rechtzeitig vorsorgen
• die 4 Formen der Vertretung
• Rechte und Pflichten von Angehörigen
• �Unterstützung statt Bevormundung - Selbstbestimmung  

behalten

Herzlichen Dank an unsere Arbeitskreisleiterin Vbgm.in Simone 
Wachernig, Gemeindemitarbeiterin Elisabeth Sabitzer und an 
unseren Bürgermeister Franz Pirolt für die Unterstützung des 
Pflegestammtisches seitens der Stadtgemeinde Straßburg.

Die vielfältigen Angebote in unserer Gemeinde sind allesamt 
ein Beitrag zur Gesundheitsförderung der Bevölkerung und er-
füllen das Ziel, dass sich Straßburg eine GESUNDE GEMEIN-
DE nennen kann!

Am 7. Juli laden wir um 18h am Schloss Straßburg zu einer 
entspannenden Yoga-Einheit mit Mag. (FH) Claudia Trattnig 
ein. YOGA für ALLE!
Gutes tun für Körper, Geist und Seele. Entspannung, Atem-
techniken, aufeinander abgestimmte einfache Übungen und 
Gemeinschaft vor atemberaubender, historischer Kulisse.  

Wir wünschen Euch allen einen schönen, aktiven und erhol-
samen Sommer. Bleibt - und werdet gesund!

DGKP Barbara Liebhart 
u. Silvia Tenk (Pflegestammtischleiterinnen)

Am 20. Juni nahmen Silvia und ich am Familienfest mit 
einem Info-Stand teil und feierten mit der Straßburger Be-
völkerung 10 Jahre Gesunde Gemeinde Tafel und 10 Jahre  
Pflegestammtisch. 
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n �NEU ab Herbst: 
Eltern-Kind-Turnen & Kinderturnen

Ab Oktober 2026 bieten wir im Turnsaal des Schulzentrums 
Straßburg,

Bewegungs- und Turnstunden für Kinder an:
• Eltern-Kind-Turnen (ab Laufen bis 4 Jahre) 
• Kinderturnen (von 4 bis 6 Jahren)

Wir sind Vera (Turnlehrerin) und Hemma (Kindersport-Coach),
beide Mütter von zwei Kindern, und freuen uns darauf, ge-
meinsam mit den Kindern Spaß an Bewegung, Spiel und Tur-
nen zu erleben.

Der genaue Wochentag sowie die Uhrzeit werden noch be-
kannt gegeben.
Bei Interesse oder Fragen freuen wir uns über Ihre Nachricht 
oder Ihren Anruf unter: 0664 5292055
Wir freuen uns auf viele bewegungsfreudige 
Kinder und Familien!

Mit der Kelag wird aus einer Idee ein Projekt – 
dank Beratung, die MEHR kann.

WIR BEGLEITEN SIE SCHRITT FÜR SCHRITT:

Individuelle Beratung verständlich und unabhängig
Planung & Umsetzung mit erfahrenen Partnerbetrieben
Förderungen optimal nutzen

JETZT 
PERSÖNLICH 
BERATEN 
LASSEN.

Der erste Schritt  
zu Ihrer Wärmepumpe: 
kelag.at/wp-beratung

zusätzliche
Bundes-

& Landes- 
förderung

bis zu
2.000 €
KELAG-

PRÄMIEN
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n �Erlebnisreiche Wochen  
im Kindergarten Straßburg

Nach den Osterferien beschäftigten sich die Kinder des Pfarr-
kindergartens Straßburg mit einem ganz besonderen Projekt:

,,Vom Ei zum Huhn“
Gemeinsam gingen sie spannenden Fra-
gen nach. Was passiert im Ei? Wie ent-
wickelt sich ein Küken? Und wie lan-
ge dauert es eigentlich, bis ein Küken 
schlüpft?
21 Tage lang wurde beobachtet, gelernt 
und voller Vorfreude gewartet. Die Kin-
der verfolgten die Entwicklung der Eier 
mit großer Begeisterung und konnten es 
kaum erwarten, bis der große Moment endlich eintraf. Als die 
ersten Küken schlüpften, war die Freude riesengroß. Nicht nur 
die Kinder, sondern auch die Pädagoginnen und die Eltern wa-
ren von diesem besonderen Erlebnis begeistert.

Anschließend durften die Küken noch zwei Wochen im Kin-
dergarten bleiben. Die Kinder konnten sie täglich beobachten/
anfassen, ihre Entwicklung miterleben und viel über den ver-
antwortungsvollen Umgang mit Tieren lernen. Danach wurden 
die Küken von Opa Genser Johann abgeholt, der sie nun lie-
bevoll weiter aufzieht. Dafür möchten wir uns ganz herzlich 
bedanken. 

Ein weiteres Highlight 
war unser ,,Komm-mit-
mir-Tag“ am 29. Mai. 
An diesem Vormittag 
hatten die Eltern die 
Möglichkeit, den Kin-
dergartenalltag ihrer 
Kinder hautnah mitzu-
erleben. Zwei Stunden 
lang wurde gemeinsam 
gespielt, gelacht und 
entdeckt. 

Die Kinder waren be-
sonders stolz darauf, 
ihren Eltern den Kin-
dergarten, ihre Freunde 
und ihre Lieblingsspiele 
zu zeigen. Gleichzeitig 
erhielten die Eltern einen wertvollen Einblick in den Alltag ih-
rer Kinder. Der ,,Komm-mit-mir-Tag“ wurde von den Familien 
sehr positiv aufgenommen und fand großen Anklang.

Derzeit laufen bereits die Vorbereitungen für unser Abschluss-
fest am 3. Juli auf Hochtouren. Außerdem steht noch ein 
gemeinsamer Theaterbesuch auf dem Programm, bevor das 
Kindergartenjahr feierlich zu Ende geht.

Anschließend verabschieden wir unsere Kinder in die wohl-
verdiente Sommerpause und freuen uns bereits darauf, im 
September viele neue Kinder im Pfarrkindergarten Straßburg 
willkommen zu heißen.
Christina Holzweber (Pädagogische Leitung)



9

n Volksschule Straßburg
Projekt Wasserschule 
Im Mai und Juni besuchte die 
Mobile Wasserschule des Nati-
onalparks Hohe Tauern die 3. 
und 4. Klassen der Volksschule 
Straßburg. Unter der fachkun-
digen Leitung von zwei Natio-
nalpark-Rangern erkundeten die 
Kinder den Teichjäger und den 
Langwiesenbach. Ausgerüstet mit 
Gummistiefeln und Sieben mach-
ten sie sich auf die Suche nach 
Wasserlebewesen. Die gefange-
nen Tiere wurden anschließend unter dem Mikroskop genau 
untersucht und bestimmt. Dabei lernten die Schülerinnen und 
Schüler viele interessante Arten kennen. 

Außerdem erfuhren sie den Unterschied zwischen stehenden 
und fließenden Gewässern. Die Exkursion bot interessante 
Einblicke in die heimische Wasserwelt und begeisterte alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Elfriede Schöffmann (Klassenlehrerin 3b) 

Selbstverteidigungskurs
Einige Kinder der Volksschule nahmen an einem Selbstvertei-
digungskurs teil, der von Polizist Wolfgang Taferner geleitet 
wurde. In drei spannenden Einheiten lernten die Schülerinnen 
und Schüler wichtige Verhaltensweisen zur Stärkung ihres 
Selbstbewusstseins sowie einfache Techniken zur Selbstver-

teidigung. Neben praktischen Übungen standen auch Themen 
wie richtiges Verhalten in Gefahrensituationen und gegensei-
tiger Respekt im Mittelpunkt. Die Kinder waren mit großem 
Interesse dabei und konnten viele wertvolle Erfahrungen und 
Kenntnisse mitnehmen.
Barbara Kogler (Klassenlehrerin 4b u. Leiterstellvertreterin)

Besuch der Partnerschule aus Treppo Grande 
Am 22. Mai besuchte die Partnerschule aus Treppo Gran-
de Straßburg. Die Schülerinnen und Schüler sowie die Lehr-
kräfte wurden herzlich empfangen. Der Elternverein hatte ein 
reichhaltiges Buffet vorbereitet, das großen Anklang fand. 
Anschließend begrüßte Direktorin, Frau Ines Isopp-Erian, die 
Gäste aus Italien im schönen Festsaal der Gemeinde Straßburg. 
Danach präsentierten sowohl die heimischen Schülerinnen und 
Schüler als auch die italienischen Kinder musikalische Bei-
träge und sorgten für eine festliche Stimmung. Im Anschluss 
richteten Bürgermeister Franz Pirolt sowie die Bürgermeisterin 
von Treppo Grande einige Worte an die Kinder und betonten 
die Bedeutung von Freundschaft und Zusammenarbeit. Da-
bei wurden auch Gastgeschenke ausgetauscht, die die enge 
Verbundenheit zwischen den beiden Schulen zum Ausdruck 
brachten. Für gute Unterhaltung sorgte zum Abschluss die 
Zaubershow von Magic Zuze. Während die Kinder gemein-
sam im Pausenhof spielten, führten der Bürgermeister und die 
Schulleiterin die Gäste durch die neu renovierte Schule. Zum 
geselligen Ausklang gab es für alle Grillwürstel. Am Nach-
mittag besichtigten unsere italienischen Freunde den Burgbau 
in Friesach und traten danach die Heimreise an.
Der Besuch war für alle Beteiligten ein schönes Erlebnis und 
ein wertvoller Beitrag zur Pflege der Freundschaft zwischen 
unseren Schulen. Ein herzlicher Dank gilt Frau Mag. Edith 
Eberhard für ihre professionelle Übersetzungsarbeit.

Elfriede Schöffmann (Klassenlehrerin 3b)

Fotos und weitere Berichte sind auf der Homepage
https://vs-strassburg.ksn.at/ zu finden.



10

n Mittelschule Straßburg
Erfolgreiche MINT-Messe für die MS Straßburg
Am 18. Mai fand in Klagenfurt im Lakeside-Park die vierte 
Ausgabe der MINT-Messe statt. Bei dieser Veranstaltung tref-
fen sich alle Kärntner MINT-Mittelschulen und zeigen, was sie 
im Bereich Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik können. Heuer waren insgesamt 32 Teams aus allen 
vier Schulstufen am Start und am Ende des Tages stand auch 
heuer wieder die Mittelschule Straßburg am Siegertreppchen.

Es traten vier Gruppen aus Straßburg bei der diesjährigen Ver-
anstaltung an. 

Zoe Walter und Gloria Schlintl, aus der 1bM, haben sich in 
ihrem Experiment mit der Wirkung von unterschiedlichen Sü-
ßungsmitteln auf unsere Zähne beschäftigt.

Die MINT-Schüler:innen der 2. Klassen wurden von Maxi-
milian Leitgeb und Magnus Stürzenbecher vertreten. Hier hat 
sich gleich die ganze Klasse über viele Wochen mit dem The-
ma Recycling auseinandergesetzt und viele neue Ideen entwi-
ckelt, wie man die Mülltrennung in einer Gemeinde verbessern 
kann. Details dazu - so viel sei verraten - werden noch in einer 
eigenen Veranstaltung im Herbst präsentiert.

Der Fokus für das Projekt der 3. Klassen lag ebenfalls auf ih-
rer Heimat- und Schulgemeinde: Wie soll sich Straßburg in 
den nächsten Jahren entwickeln, damit es weiter ein belebter 
Ort bleibt und die Abwanderung gestoppt wird? Unterstützt 
von einer Architektin, die den Schüler:innen mit Wissen und 
praktischen Tipps bei ihrem Projekt zur Seite stand, wurde ein 
Modell ihrer Heimatstadt im Maßstab 1:200 entwickelt und ge-
baut, das viele neue Ideen für eine attraktive Zukunft bereithält.

Das Team der vierten Klassen (Simon Trainacher, Stefan 
Duller, Kilian Lassernig und Florian Trattler) setzte sich mit 
einem ganz konkreten Problem auseinander: dem Material für 
Hörner bei Krampusmasken. Zwei Teammitglieder sind in 
ihrer Freizeit als Maskenschnitzer und auch als Krampus-Dar-
steller aktiv und standen vor dem Problem, dass sie gerne 
günstige und robuste Hörner für ihre Masken selbst herstellen 
wollten. Mit der Unterstützung ihres Chemielehrers Michael 
Begusch wurden über drei Monate unterschiedliche Kunst-
stoffe getestet und ausprobiert, bis eine Lösung gefunden wur-
de. Und diese konnte sich sehen lassen: Bei der MINT-Messe 
räumten die Burschen mehr als verdient den dritten Platz ab! 

Die Mittelschule ist stolz auf alle ihre Nachwuchsfor-
scher:innen, die ihre Schule jedes Jahr dank ihrer Neugier und 
ihres Engagements erfolgreich auf der MINT-Messe vertreten.

Andrea Adlaßnig (Pädagogin)



11

Erasmus+-Austausch der MS Straßburg 
mit Tilburg (Niederlande)
Im Schuljahr 2025/26 nahm 
die Mittelschule Straßburg 
erstmals am EU-Förderpro-
gramm Erasmus+ teil. Vom 
18. bis 22. Mai 2026 reisten 
19 Schülerinnen und Schüler 
mit drei Lehrpersonen nach 
Tilburg in den Niederlanden, 
um die Partnerschule De Ni-
euwste School zu besuchen.
Die Anreise führte über Ljubl-
jana und Amsterdam. Vor Ort erlebte die Gruppe den nieder-
ländischen Schulalltag, erkundete die Stadt Tilburg, besuchte 
eine Kuhfarm und die Grachten Amsterdams sowie den Frei-
zeitpark Efteling.
Nach der Rückkehr gestaltete die Schule ein deutsch-englisches 
Booklet mit Reisetagebuch, Eindrücken und landeskundlichen 
Informationen über die Niederlande und Österreich. Anlass da-
für war der Gegenbesuch der niederländischen Partnerschule 
vom 7. bis 11. Juni 2026 in Straßburg, bei dem das Booklet als 
Erinnerungsgeschenk überreicht wurde.
Während ihres Aufenthalts in Straßburg erhielten die nie-
derländischen Gäste Einblick in die Mittelschule mit ihrem 
MINT-Schwerpunkt. Um die Landwirtschaft in beiden Län-
dern zu vergleichen, besuchten sie einen Kuhbetrieb in der 
Umgebung. Das Kulturprogramm umfasste außerdem eine 
Besichtigung des Gurker Doms, einen Ausflug in die Landes-
hauptstadt Klagenfurt mit dem Wörthersee sowie eine Wande-
rung auf der Flattnitz.
Zum Abschluss spendierte der Bürgermeister Pirolt Franz der 
Gruppe eine Pizza am Schloss.
Erasmus+ besteht seit 1987 und fördert jährlich rund 600.000 
bis 700.000 Teilnehmende in Europa und darüber hinaus durch 
Austausch, gemeinsame Projekte und interkulturelle Begeg-
nungen. Ziel ist die Stärkung von Sprachkompetenz, Teamar-
beit und europäischem Bewusstsein. Der Programmname erin-
nert an Erasmus von Rotterdam, einen reisenden Gelehrten der 
Renaissance, der für grenzüberschreitenden Austausch stand.
Mit diesem Projekt konnte die Mittelschule Straßburg ihren 
Schülerinnen und Schülern eine praxisnahe interkulturelle 
Erfahrung ermöglichen, die weit über den klassischen Unter-
richt hinausgeht. Diese gemeinsamen Erlebnisse werden den 
Jugendlichen beider Länder mit Sicherheit noch lange in Erin-
nerung bleiben.

Maximilian Mubi (Pädagoge)

Elmar Glanzer
(Geschäftsführer)
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n Musikschule Gurktal
Ein grandioser Konzertabend im Zeichen der Vielfalt und 
Gemeinschaft. Am Freitag, dem 19. Juni 2026, lud die Musik-
schule Gurktal zum großen „Best of“- Konzert nach Straßburg 
ein – und der Ansturm war überwältigend! Der Saal war bis 
auf den letzten Platz gefüllt, sodass viele begeisterte Zuhörer 
sogar in der Aula und im Außenbereich mitfieberten. Rund 120 
talentierte Schülerinnen und Schüler sowie die 12 Lehrkräfte 
der Musikschule gestalteten einen unvergesslichen Abend, der 
die Schwerpunkte der Schule – von traditioneller Volksmusik 
über Klassik bis hin zu moderner Popularmusik – eindrucks-
voll widerspiegelte.

Ein musikalischer Querschnitt voller Energie
Eröffnet wurde das Konzert lautstark und mitreißend durch die 
Schlagzeug-Schüler der Klassen von Marko Jurečič und Mu-
sikschuldirektor Reinhold Kraßnitzer mit dem Stück „Drum 
Salute“. 

Auszeichnungen und stolze Erfolge
Ein besonderer Höhepunkt fand direkt vor der Pause statt. Ge-
meinsam mit Direktor-Stellvertreterin Ulrike Heitzer und Bür-
germeister Franz Pirolt führte Musikschuldirektor Reinhold 
Kraßnitzer die feierliche Urkundenverleihung durch. Stolze 
37 Prüfungen wurden in diesem Schuljahr an der Musikschule 
Gurktal erfolgreich absolviert! 

Die Vielfalt des Abends war kaum zu überbieten. Neben den 
feinen Klängen des Block- und Querflötenchors, dem Horn- 
Ensemble, Trompeten-Ensemble und lateinamerikanischen 
Grooves des Saxofon-Ensembles kamen auch die Liebhaber 
der Volksmusik voll auf ihre Kosten.

Ein besonderer Applaus galt der schuleigenen Volkstanzgrup-
pe, die gemeinsam mit der Steirischen Harmonika für ordent-
lich Schwung im Saal sorgte. 

Das charmante Moderationsduo Eliana Kadisch und Benjamin 
Marktl führte das Publikum gekonnt und gut gelaunt durch das 
gesamte Programm.

Zudem wurde der herausragende Erfolg beim renommierten 
Jugendmusikwettbewerb „prima la musica“ gewürdigt: Das 
Blockflötentrio „The Big Sisters“ mit Lina Rosa Glanzer,  
Marie-Sophie Kleindienst und Maria Walcher aus der Klasse 
von Ulrike Heitzer hatte beim Landeswettbewerb in Ossiach 
einen grandiosen 1. Preis erspielt. 

Direkt im Anschluss übernahm das große Musikschulorchester 
der Musikschule Gurktal die Bühne und zeigte eine enorme 
Bandbreite: Von festlichen Klängen wie „Young Fanfare“ und 
„Statue of Liberty“ bis hin zu absolutem Rock-Spirit nach der 
Pause mit dem Bon Jovi Klassiker „Livin’ on a Prayer“ war 
alles dabei. 
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n �Lernen im Container:  
Studie von HAK-Schülerinnen

Während der Umbauarbeiten an der Mittelschule Straßburg 
wurden die Schülerinnen und Schüler vorübergehend in 
Containern unterrichtet. Welche Auswirkungen diese Über-
gangslösung auf das Lernen hatte, untersuchten die beiden 
Schüler:innen Elisa Moritz und Elena Tscharre von der HAK 
Althofen im Rahmen ihrer Diplomarbeit.

Im Mittelpunkt stand eine Befragung der Schüler/innen der 
Mittelschule – einmal während des Unterrichts in den Conta-
inern und erneut nach dem Umzug in das renovierte Schulge-
bäude. Die Ergebnisse zeigen deutliche Unterschiede: Raum-
klima, Ausstattung und Konzentrationsfähigkeit wurden im 
Container deutlich negativer bewertet, während sich die Situa-
tion im neuen Schulgebäude spürbar verbesserte.

Ergänzend dazu führten die beiden Schülerinnen einen Work-
shop für dritte Klassen durch, um den Übergang zu begleiten 
und das Lernverhalten zu reflektieren.

Die Arbeit verdeutlicht, dass die Qualität des Unterrichts we-
sentlich von der Lernumgebung beeinflusst wird und liefert 
wichtige Impulse für die Gestaltung temporärer Schulräume.

Das neu entstandene Bildungszentrum bietet nun Raum für 
modernes Lernen, fördert optimale Rahmenbedingungen und 
schafft eine Umgebung, in der Schülerinnen und Schüler ihr 
Potenzial bestmöglich entfalten können.

Foto und Bericht: HAK Althofen

Ein Zeichen für den Frieden zum Abschluss
Bevor das Konzert dem Ende zuging, versammelten sich zum 
großen Finale alle Holzbläser gemeinsam mit dem gesamten 
Lehrerkollegium auf der Bühne. Mit der berührenden Hym-
ne „We Are The World“ von Michael Jackson setzten sie ein 
starkes Zeichen für Zusammenhalt, Miteinander und den Frie-
den auf der Welt – ein absoluter Gänsehautmoment, der mit 
langanhaltendem Applaus belohnt wurde.

Ein herzliches Dankeschön
Ein solches Fest ist nur durch ein starkes Miteinander möglich. 
Ein großer Dank der Musikschulleitung gilt:
• �Allen fleißigen Helferinnen und Helfern im Hintergrund, 

die beim Eintritt verlässlich mitgeholfen, beim Getränkeaus-
schank für das Wohl der Gäste gesorgt und beim Auf- und 
Abbau sowie der gesamten Organisation und Vorbereitung 
tatkräftig angepackt haben.

• �Dem engagierten Moderationsduo für die gelungene Be-
gleitung durch den Abend.

• �Den Eltern für die hervorragende Zusammenarbeit und Un-
terstützung sowie dem gesamten Lehrerteam der Musikschu-
le für den großartigen Einsatz.

• �Allen mitwirkenden Schülerinnen und Schülern für ihre 
fantastischen Leistungen und ihren Fleiß, die diesen Abend 
erst möglich gemacht haben.

• �Allen Unterstützern und Gästen für ihren Besuch und das 
entgegengebrachte Vertrauen.

Nach dem Konzert ließen viele Besucher den rundum gelun-
genen Abend noch gemütlich bei einem Getränk und guten Ge-
sprächen ausklingen.

Ausblick auf das neue Schuljahr:
Für alle Musikbegeisterten, die im 
nächsten Schuljahr selbst ein In-
strument erlernen möchten, ist die 
Anmeldung ab sofort ganz unkom-
pliziert möglich. Die Registrierung 
kann entweder online unter www.
musikschule.at oder direkt über den 
nebenstehenden QR-Code vorge-
nommen werden. 

Gerne auch persönlich im Herbst am Tag der Einschreibung. 

Fotos: Rupert Hartenberger
Dir. Reinhold Kraßnitzer (Leitung Musikschule Gurktal)

Bauernladen  
„Das Ei " 

9341 Straßburg 
Hauptstraße 18

Öffnungszeiten: 
Mo bis So 

und Feiertags 
von 8 -19 Uhr
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n Pfarrverband Straßburg
Straßburg feierte seinen Seelsorger 
80. Geburtstag von Hochwürden Propstpfarrer 
Mag. Johann Rossmann

Am Dreifaltigkeitssonntag ließen die Straßburger und Straß-
burgerinnen ihren Seelsorger hochleben. Hochwürden Propst-
pfarrer Kons. Rat DI Mag. Johann Rossmann feierte seinen 
80. Geburtstag mit einem festlichen Sonntagsgottesdienst. Der 
Kirchenchor Straßburg unter der Leitung von Karl Pöcher um-
rahmte die Heilige Messe mit der Aufführung der „Missa bre-
vis“ von Karl Kempter.

Konzelebrant Hochwürden Kons. Rat Franz Weißeisen hielt 
eine würdigende und berührende Festpredigt.

Nach dem Schlusssegen und einem gewaltigen „Großer Gott 
wir loben dich!“ verlas Richard Feichter das Gratulations-
schreiben unseres Diözesanbischofs Dr. Josef Marketz.

In seiner Eigenschaft als Obmann des Pfarrverbandes und im 
Namen der Katholischen Frauenbewegung, sowie dem Kir-
chenchor gratulierte er Propst Rossmann und hielt die Laudatio 
für den Jubilar. Simone Wachernig gratulierte als stellvertre-
tende Bürgermeisterin der Stadt und dankte Propst Rossmann 
für die Seelsorge und sein großartiges Wirken in den vier Pfarr-
gemeinden. Kinder des Bürgerkorps überraschten Hochwür-
den mit einem festlichen Gedicht und vielen süßen (Blumen-)
Sträußchen. Groß war die Schar der Gratulanten, die danach 
das „Geburtstagskind“ im Festzug zum Stadtpark geleiteten. 

Voran die Bürgerkorpsmu-
sik mit der Garde und den 
Bänderhutfrauen. Diesem 
Block folgten die Feuer-
wehren, der MGV Straß-
burg und Abordnungen 
der Vereine. Der Jubilar 
wurde begleitet von einer 
aufgeregten Kinderschar 
mit ihren Betreuerinnen 
aus dem Pfarrkindergarten 
und seinen treuen Mini-
stranten. Es folgten dann 
seine Verwandten und Be-
kannten, eine Abordnung 
der Stadtgemeinde und 
viele Mitfeiernde aus allen 
vier Pfarren.



15

Die Kindergartenkinder brachten Hochwürden ein Ständ-
chen dar und viele Gäste konnten ihm danach ganz persönlich  
gratulieren.

➥

Ein exklusives Foto mit dem Jubilar war sehr begehrt.

Dort war alles bereit 
für ein kleines und fei-
nes Pfarrfest, dessen 
Ausrichtung sich der 
bescheidene Jubilar als 
Geschenk gewünscht 
hatte. Das Bürgerkorps 
nahm zur Gratulation 
Aufstellung und die 
Garde feuerte ein kräf-
tiges „Salut“ ab. 
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In der Zwischenzeit gaben seine Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr rasch Gulasch und Würstchen an die hungrigen Gä-
ste aus. Die Frauen der KFB Straßburg versorgten alle die ge-
kommen waren mit kühlen Getränken, Kaffee und köstlichen, 
hausgemachten Mehlspeisen. 

Leider kam das für den späteren Nachmittag prognostizierte 
schlechte Wetter viel zu früh. Viele aber trotzten dem Regen 
und empfanden ihn als Geschenk des Himmels. 
Fotos:  Jutta Weiss

Fronleichnam in Lieding 
Ein starkes Glaubenszeugnis
Der Name „Fronleichnam“ 
stammt aus dem Mittelhoch-
deutschen: „vrône lîcham“ und 
bedeutet „des Herrn Leib“. 60 
Tage nach Ostern, am zweiten 
Donnerstag nach Pfingsten 
feiern die Gläubigen die blei-
bende Gegenwart Christi in 
der Eucharistie. Die gewandelte Hostie wird in der Monstranz 
und in einer feierlichen Prozession durch Stadt und Land getra-
gen. Der Pfarrverband Straßburg feiert das Fronleichnamsfest 
jährlich abwechselnd in der Stadt und in Lieding.
Am Donnerstag, dem 4. Juni fand das hohe Fest wieder in Lie-
ding statt. Der Gottesdienst wurde feierlich umrahmt vom Sing-
kreis Lieding unter der Leitung von Renate Hoi. In der anschlie-
ßenden festlichen Prozession und unter einem strahlend blauen 
Himmel trugen die Gläubigen das Allerheiligste rund um das 
Ebenfeld. An vier Stationen und dem mitgetragenen Segensaltar 
wurden Abschnitte aus den Evangelien gelesen und die Men-
schen und ihr Land gesegnet. Die Prozession endete beim Pfarr-
hof mit dem „Großer Gott wir loben dich“ der Musikkapelle. 

Im Anschluss gratulierten 
Bürgermeister Pirolt und der 
Singkreis Lieding mit ih-
rem Obmann Gerhard Koch 
unserem Seelsorger Propst-
pfarrer Johann Rossmann 
nachträglich zu seinem 80. 
Geburtstag. Der Jubilar freute 
sich sichtlich und lud alle 
Teilnehmer auf erfrischende 
Getränke ein. 

Allen ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihre Mitfeier!
Richard Feichter (Obmann Pfarrverband Straßburg)
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n Seniorenclub Straßburg feiert gemeinsam
Mutter- und Vatertag, am 
Samstag, den 16. Mai beim GH 
Seiser in Straßburg:
Zahlreiche Gäste folgten der tra-
ditionellen Einladung und nach 
dem gemeinsamen Mittagessen 
genossen wir einen Nachmittag, 
der von Herzlichkeit, Dankbar-
keit und netter Gemeinschaft ge-
prägt war.

Mit großer Freude konnte unser 
Obmann Hansi Genser unsere 
Landesobfrau Frau Mag. Elisa-
beth Scheucher-Pichler herzlich 
begrüßen sowie das Quartett 
der Sängerrunde St. Georgen, 
welches uns die Feierstunde mit 
wunderschönen Liedern um-
rahmte. Denise, Johanna und 
Theresa sorgten mit ihren Bei-
trägen für eine ganz besondere 
Stimmung.

Bei Kaffee und hausgemach-
ten Mehlspeisen (ein herzlicher 
Dank an alle fleißigen Bäcke-
rinnen) und vielen Gesprächen 
wurde spürbar, wie wichtig Ge-
meinschaft, Wertschätzung und 
Zusammenhalt sind.

Mitgefeiert haben auch Herr 
Bgm. Franz Pirolt, Frau Vbgm.in  
Emilis Selinger und Stadtrat 
Ewald Stoderschnig sowie GRin 
Verena Schliezer.

Unser Obmann verwöhnt traditi-
onsgemäß eine Mutter mit einem 
kleinen Blumenarrangement. 
Diesmal fiel die Wahl auf Frau 
Hausharter, die sich darüber ganz 
besonders freute. 

Am 22. Mai machten wir 
eine Tagesfahrt – Mostland- 
express nach St. Paul im  
Lavanttal:
Nach einem guten Frühstück 
bekamen wir Einblicke in die 
steirische Thermenregion 
sowie zum Thema Gesund-
heit und Ernährung. Nach 
dem Mittagessen fuhren wir 
mit dem Mostlandexpress 
durch das paradiesische La-
vanttal. Angekommen beim 
Obstbaumuseum Zoggl-
hof, gab‘s eine Verkostung 
von Essig, Apfelwein und 
Schnäpsen. 
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Beim Juni Clubnachmittag erfreuten wir uns bei großem Inte-
resse am Filmvortrag von Manfred Kuss: „Lustspiele Zwei-
nitz“. Lieber Manfred, dir und deiner Gattin nochmals herz-
lichen Dank! 

Am Samstag, dem 20. Juni folgte wir auf Einladung des Seni-
orenbundes Zweinitz zum Familiengrillfest. 

Auch freuten wir uns wieder „runden“ und „halbrunden“ zum 
Geburtstag gratulieren zu können.
Frau Leitgeb Hildegard 	 zum 85er
Frau Eberdorfer Barbara 	 zum 70er
Monay Walter 	 zum 80er
Hausharter Franz 	 zum 85er
Propstpfarrer Kons. Rat 
DI Mag. Rossmann 	 zum 80er

Nochmals alles erdenklich Gute – weiterhin viel Freude in der 
Gemeinschaft des Seniorenbundes – und vor allem viel Ge-
sundheit.

Vorankündigung:
Am 25. Juli 2026 ab 12.00 Uhr findet unser traditionelles 
Sommerfest im Stadtgemeindepark statt.
Wir laden A L L E ganz herzlich dazu ein!

Vbgm.in Emilis Selinger (Schriftführung)
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n �Pensionisten -  
Gemeinsam aktiv durchs Jahr

Mit einem Kegelnachmittag in St. Salvator starteten wir im 
März ins Frühjahr.
Im April wanderten wir hinauf Richtung Schloss, vorbei am 
Wildgehege, durch den Wald zum Hubertuskreuz, übers 
„Bachle“ drüber - hinauf zum Schloss Straßburg, wo wir zu 
einem guten Mittagessen einkehrten und den Wandertag ge-
mütlich ausklingen ließen.

Beim Speckkirchtag vom 2. bis 3. Mai konnten wir bei un-
serem Stand am Speck-Streetfood-Market viele Gäste bewir-
ten. Bei herrlichem Wetter kam an diesen zwei Tagen in Straß-
burg am gesamten Hauptplatz beste Kirchtagsstimmung auf. 
Es war für alle ein gelungenes Fest.

  IHR KFZ FACHBETRIEB FÜR

VW | Audi | Seat | Skoda 

und alle anderen Marken!

KFZ-FACHBETRIEB
Robinig & Partner OHG

9341 Straßburg 
Liedingerstraße 2

  Tel.: 04266/27370 | Fax: 04266/273705
E-Mail: robinig.partner@speed.at

www.robinig-partner.at

» Sämtliche Reparaturen an allen Fahrzeugen
» Service mit Mobilitätsgarantie für alle Marken
»  Moderne Karosserie-Richtbank

» Lackierungen auf Wasserlackbasis
» Klimastützpunkt
» 57a-Überprüfungen für alle Fahrzeuge
» Laufend Top-Aktionen und Sonderangebote …

 Unsere Erfahrung , Ihr Vorteil
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Am 9. Mai feierten wir im 
Gasthaus Seiser den Mut-
tertag. Unser Obmann 
Franz Glatz freute sich, 
viele Mitglieder begrüßen 
zu können und hieß auch 
alle Väter herzlich will-
kommen. Ebenso unseren 
Bürgermeister Franz Pirolt, 
Vizebürgermeisterin Emilis 
Selinger und Probstpfarrer 
Kons. Rat DI Mag. Johann 
Rossmann.
Nach einem guten Mitta-
gessen hörten wir schöne 
Lieder vom Kärntner Vier-
gesang und Gedichte zum 
Muttertag; vorgetragen von 
Paula und Barbara. 
Danach ehrte der Obmann im Rahmen dieser schönen Feier 
viele Mitglieder für ihre langjährige Mitgliedschaft beim 
Pensionistenverband der Ortsgruppe Straßburg und überreichte 
ihnen eine Urkunde und ein kleines Geschenk. Bei Kaffee und 
Kuchen saßen wir danach noch gemütlich beieinander. 

Vom 17. bis 20. Mai genossen einige Mitglieder entspannte 
Wellnesstage in Bad Waltersdorf im Hotel Teuschler Mogg und 
verbrachten eine lustige Zeit miteinander.

Im Juni unternahm eine sportliche Gruppe eine E-Bike-Rad-
tour, die über Pöckstein durch den Wolschartwald zum Längs-
ee führte. Nach einer Pause radelten sie weiter auf den Gunzen-
berg zu einer geselligen und stärkenden Einkehr. Anschließend 
ging es wieder zurück zum Ausgangspunkt nach Straßburg. 

Am 12. Juli laden wir ALLE ab 11h zu unserem 70-jährigen 
Bestandsjubiläum recht herzlich ein. Feiert mit uns gemein-
sam - diesmal im Stadtpark. Es gibt wieder einen großen 
Glückshafen mit vielen tollen Preisen. Herzlichen Dank an 
all die großzügigen Sponsoren. Wir freuen uns auf Euren  
Besuch!

Am 17. Juli machen wir einen Ausflug in die Burgenstadt 
Friesach mit einer Stadtführung und kehren danach bei einer 
Buschenschank ein. Anmeldung bitte bei Franz Glatz unter 
Tel.: 0660 2135 656. Treffpunkt: 13h30 am Hauptplatz in 
Straßburg.

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!
Obmann Franz Glatz und Helga Huber gratulierten dem  

Eva Gratzer zu 
ihrem 70. Geburtstag

Gerhard Krall zu 
seinem 60. Geburtstag. 

Probstpfarrer Kons. Rat DI Mag Johann Rossmann recht herz-
lich zu seinem 80.Geburtstag;

Barbara Liebhart (Schriftführung)



22

n Bürgerkorps Straßburg
Vor der Sommerruhe der angenehme Sturm - so fühlte sich 
der Auftakt der musikalischen Saison für die Bürgerkorps-
musik an. 

Gleich nachdem das Frühlingskonzert erfolgreich über die 
Bühne gebracht worden war, 

Nach einer kurzen Verschnaufpause ging es mit den Glück-
wünschen an unseren Propstpfarrer Kons. Rat DI Mag. 
Johann Rossmann weiter, den wir zu seiner 80er Party in 
den Stadtpark geleiten durften. Dort schossen die Schützen 
einen Ehrensalut, die Musik spielte ein Ständchen und selbst-
verständlich wurde ihm auch ein Geschenk überreicht. Die 
Bürgerkorpskinder - Tobias, Lucas, Magdalena und Flora - 
beglückwünschten unseren Herrn Propstpfarrer zuvor in der 
Stadtpfarrkirche mit einem Gedicht und selbst gebastelten 
Süßigkeiten-Sträußchen. Leider hatte das Wetter kein Einse-
hen mit unserer Feierlaune, aber wie immer waren wir gut 
ausgerüstet und haben dann einfach unter unseren Regen-
schirmen das Mittagessen fertig genossen. 

und dem Speckkirchtag 
am 2. Mai, den wir in Be-
gleitung unseres Schüt-
zenzuges samt Trachten-
frauen wieder eröffnen 
durften. Das Frühschop-
penkonzert unterhielt die 
Besucherinnen und Be-
sucher beim Mittagessen 
und spannte einen Bogen 
von traditioneller und 
moderner Musik hin zum 
nächsten Programmpunkt, 
der Modeschau. 

ging es bei Kaiserwetter mit viel Sonnenschein schon wei-
ter mit dem Tag der Blasmusik in der Stadt am 1. Mai 



23

Am 14. Juni machten sich Schützen und Trachtenfrauen auf 
zum Tag der Volkskultur ins Freilichtmuseum Maria Saal, wo 
das Kärntner Brauchtum und die kulturelle Vielfalt Kärntens 
im Mittelpunkt standen. 

So freuen wir uns schon jetzt auf unsere nächsten Ausrückun-
gen, auch über die Landesgrenzen hinaus und auf ein stolzes 
Weitertragen von Tradition, Brauchtum und Gemeinschaft in 
die doch sehr schnelllebige Neuzeit.
Das gesamte Bürgerkorps wünscht Ihnen und Ihren Familien 
einen schönen Sommer und wir bedanken uns gleichzeitig für 
die vielen Unterstützungsbeiträge und den regen Besuch bei 
unseren Veranstaltungen! Mit Ihrer Unterstützung helfen Sie 
uns, unsere Vereinstätigkeit auch in Zukunft erfolgreich fort-
zuführen. Ein besonderes Anliegen ist uns dabei die Förderung 
und Ausbildung unserer Jungmusikerinnen und Jungmusiker.

Herzlichen Dank!
Mag. Eva Kainbacher (Kapellmeisterin) und 
Elisabeth Sabitzer (Trachtenobfrau Stv. u. Schriftführung)

Der Wettergott meinte es dann zu 
Fronleichnam auch wieder gut mit 
uns und so war der Gang über das 
Ebenfeld für alle TeilnehmerInnen 
und vor allen die Erstkommuni-
onkinder ein schönes Erlebnis – be-
gleitet von sehr viel Sonnenschein.

n Kulturring Schloss Straßburg
Gelungener Auftakt zum Kultursommer 
auf Schloss Straßburg. 
Mit einer hervorragend besuchten Vernissage wurde am 18. 
Juni der Kultursommer des Kulturring Schloss Straßburg feier-
lich eröffnet. Im Mittelpunkt stand das vielseitige Schaffen des 
international tätigen Künstlers Edwin Wiegele (geb. 1954 in 
Villach). Unter dem Titel „Perspektiven“ gibt die Ausstellung 
einen eindrucksvollen Überblick über mehr als vier Jahrzehnte 
künstlerischer Arbeit – von 1981 bis heute. Über 100 Werke, 
darunter Aquarelle, Grafiken, Acryl- und Hinterglasmalerei, 
zeigen die große Bandbreite seines Schaffens und werden 
durch Einblicke in seine Filmarbeit ergänzt.
Mehr als 200 Besucherinnen 
und Besucher zeigten sich 
begeistert von der Ausstel-
lung. Unter den Ehrengästen 
befanden sich Diözesanbi-
schof Dr. Josef Marketz, der 
die Ausstellung als Hausherr 
feierlich eröffnete, Bürger-
meister Franz Pirolt mit Vize-
bürgermeisterin Emilis Selin-
ger, Laudatorin Nora Leitgeb, 
Kulturring-Obmann Harald Klogger, Medizinalrat Dr. Franz 
Ferstner sowie die Sportlegenden Karl Schnabl und Helmut 
König. Auch zahlreiche Vertreter der regionalen Vereine nah-
men teil. Für die stimmungsvolle musikalische Umrahmung 
sorgten Musiker der Musikschule Gurktal.
Mit diesem gelungenen Auftakt unter dem Motto „Kultur für 
alle“ setzt der Kulturring einmal mehr ein starkes Zeichen für 
kulturelle Begegnungen im ländlichen Raum. Die Ausstellung 
ist noch bis 30. September täglich von 10 bis 18 Uhr zu sehen.

Die nächste Veranstaltung folgt 
am 24. Juli mit dem Kabarett „Na 
gratuliere… von 16 bis 60!“ von 
Wolfgang „Fifi“ Pissecker. Karten 
sind online unter kulturring-strass-
burg.at und an der Abendkasse er-
hältlich. 

Andrea und Julian Adlaßnig
(Mitglieder Kulturring)
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Wir blicken auf eine ereignisreiche Zeit zurück: 
Ob Maifest, Redewettbewerbe oder spannende Weiterbil-
dungen – wir sind überall mit voller Begeisterung dabei. 
Das zeigte sich auch bei der Nacht der Landjugend Kärnten, 
wo wir bei der Verleihung des Goldenen Löwens den tollen 
dritten Platz erreichen konnten.

Auch heuer steht wieder ein besonderes Projekt an. Im Rah-
men des Tat.Ort Jugend Projekts verschönern wir den Gar-
tenbereich der Kindergruppe „Burgspatzen“ in Straßburg und 

leisten damit einen wertvollen Beitrag für die jüngsten Mit-
glieder unserer Gemeinde. Unsere regelmäßigen Tanzproben 
haben wieder begonnen, und bei einer Kennenlerntanzprobe 
konnten wir bereits neue Mitglieder herzlich willkommen 
heißen. Nun freuen wir uns auf einen Sommer voller Spaß, 
Gemeinschaft und unvergesslicher Landjugend-Momente! 

Jana Leitgeb 
(Leiterin Stv.)

n �Landjugend Straßburg – Bei uns ist immer was los!
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n �Frühlingsliedertafel der SR Kraßnitz
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher trafen sich unter 
den Dorflinden. Am Pfingstsonntag, dem 24. Mai 2026, lud 
die Sängerrunde Kraßnitz mit Obmann Wolfgang Krassnit-
zer und Chorleiterin Hermelinde Dielacher zur traditionellen 
Frühlingsliedertafel. 

Durch das Programm führte unsere bewährte Sprecherin  
Ingrid Sabitzer-Vizthum.

Im feierlichen Rahmen wurden Wolfgang Krassnitzer, Nor-
bert Brandstätter und Christoph Plesiutschnig für ihre 15-jäh-
rige und Herbert Schlintl für seine 20-jährige Mitgliedschaft 
beim Kärntner Sängerbund ausgezeichnet.

Nach den Darbietungen der Gastchöre ging es mit Livemusik 
vom „Werzer Karl“ und den „Silberbachern“ lustig weiter.

Die Sängerrunde Kraßnitz bedankt sich bei den zahlreichen 
Gästen, Mitwirkenden, freiwilligen Helfern und freut sich be-
reits auf die Frühlingsliedertafel 2027. 

Christoph Plesiutschnig 
(Schriftführung)

Der MGV Straßburg, der MGV Metnitz, der MGV Weißkir-
chen, der Grenzchor Dürnstein, der Gesangsverein Passering 
und die Singgemeinschaft St. Veit in der Gegend gaben ihre 
Lieder zum Besten und begeisterten die Besucherinnen und 
Besucher. Für tobenden Applaus sorgte das Kraßnitzer Jung-
talent Anton Moser auf seiner Harmonika. 
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n �SG Gurktal Juniors: Ein starkes Jahr für 
unseren Fußball-Nachwuchs

Nach dem letztjährigen Sommercamp ging es für unsere 
sechs Nachwuchsteams – U6, U8, U9, U10, U11 und U14 – 
direkt wieder mit der Saison weiter. Mit viel Einsatz, Freude 
und Teamgeist waren unsere Kinder und Trainer Woche für 
Woche am Platz. Besonders erfreulich war, dass sich unsere 
U11 und U14 im Herbst für das obere Playoff qualifizieren 
konnten.
Am 12. Dezember fand unsere Weihnachtsfeier statt. Ein 
großes Dankeschön gilt den Bürgermeistern der drei Gemein-
den Straßburg, Gurk und Weitensfeld, die unsere Feier unter-
stützt und gesponsert haben.

Weihnachtsfeier beim GH Landsmann

Familienfest der Stadtgemeinde Straßburg

Faschingsumzug

5:1 Sieg der U14 gegen Feldkirchen

Ein weiteres Highlight war das Jubiläums- und Familien-
fest der Stadtgemeinde Straßburg am 20. Juni, bei dem wir 
die Kantine übernehmen durften. Vielen Dank an alle Gäste 
für die großartige Unterstützung und an die Stadtgemeinde 
Straßburg für die gelungene Veranstaltung! 

Auch abseits des Fußballplatzes waren die SG Gurktal Ju-
niors aktiv: Beim Faschingsumzug der Faschingsgilde Straß-
burg waren wir mit dabei und konnten gemeinsam einen lu-
stigen Nachmittag verbringen. 

Anfang April startete dann wieder die Meisterschaft für un-
sere Nachwuchsteams. Alle Mannschaften zeigten tolle Leis-
tungen, konnten sich gut weiterentwickeln und viele positive 
Erfahrungen sammeln. Unsere U14 konnte im oberen Playoff 
sogar einige Siege einfahren.

Ein besonderes Dankeschön gilt auch der Stiftung der Kärnt-
ner Sparkasse für die Unterstützung bei der Anschaffung un-
serer neuen Trainingsanzüge, die wir im Rahmen des Famili-
enfestes erstmals präsentieren konnten.

Ausblick auf die kommende Saison:
Ab der nächsten Saison stellen wir insgesamt acht Nach-
wuchsteams: U6, U7, U8, U9, U10, U11, U12 und U15. Wir 
freuen uns immer über motivierte Spielerinnen und Spieler 
sowie über engagierte Trainerinnen und Trainer. Bei Interesse 
bitte bei Maximilian Schlintl unter 0676/83556575 melden.

Von 10. bis 13. August 2026 findet wieder unser „Raiffei-
sen Mittelkärnten“ Sommercamp statt. Ein paar Plätze sind 
noch frei – also schnell anmelden!

Julian Schlintl (Trainer und Spieler)
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Am 2. August 2025 startete für unsere Kampfmannschaft ein 
neues Abenteuer: die 1. Klasse Mitte. Nach dem Meistertitel 
und dem Aufstieg in der Vorsaison war die Vorfreude groß – 
und der Auftakt hätte kaum besser laufen können. Das erste 
Heimspiel gegen Steuerberg konnte in der Schlossbergarena 
gleich mit 3:1 gewonnen werden.

Auch danach präsentierte sich unsere Mannschaft in guter 
Form: Die ersten vier Spiele blieben wir ungeschlagen, ehe 
der SC Kappel in der Schlossbergarena mit 2:1 die Oberhand 
behielt. Nur eine Woche später wartete mit dem damaligen 
Tabellenführer aus Schiefling bereits der nächste schwere 
Gegner. In einem richtig starken Spiel zeigte unsere Mann-
schaft eine tolle Leistung und gewann verdient mit 3:1.

Sportlich startete die Vorbereitung unter anderem mit einem 
Trainingsmatch am 21. Februar in Slowenien gegen NK 
Sava Kranj. Der Beginn der Rückrunde verlief zunächst et-
was holprig, mit Niederlagen gegen Velden und Friesach. Da-
nach fand unsere Mannschaft aber wieder besser in die Spur: 
Gegen Kappel und Feistritz konnten wichtige Siege einge-
fahren werden, außerdem gelang auswärts gegen den Tabel-
lenführer Schiefling ein starkes 0:0.

3:1 Heimsieg gegen Schiefling

Siegerteam „SV Union Gurk“

0:2 Auswärtssieg in Kappel

Auch in den darauffolgenden fünf Spielen blieb der SV Straß-
burg ungeschlagen. Mit insgesamt 8 Siegen, 3 Unentschie-
den und 4 Niederlagen überwinterten wir schließlich auf 
einem starken 3. Platz in der Hinrundentabelle.

In der Winterpause war beim SVS ebenfalls einiges los. Am 
30. Dezember fand unser bereits 3. SVS Bauern-Silvester 
statt. Ein großes Dankeschön an alle Besucherinnen und Be-
sucher, die dabei waren und diese Veranstaltung wieder zu 
einem gelungenen Abend gemacht haben. 
Bereits eine Woche später, am 10. Jänner, wurde auf der 
Schattseite das 11. Günter-Aichelburg-Gedenkeisstocktur-
nier ausgetragen. Unsere Kampfmannschaft war dabei mit 
drei motivierten Teams vertreten. Der Sieg ging in diesem 
Jahr an das Team „SV Union Gurk“.

n �SV Straßburg – Kampfmannschaft blickt auf starke erste Saison  
in der 1. Klasse Mitte zurück

In der Schlussphase der Saison lief es dann leider nicht mehr 
ganz nach Wunsch. Aus den letzten acht Spielen konnten nur 
noch zwei Siege geholt werden. Die Bilanz der Rückrunde 
lautete schließlich 5 Siege, 2 Unentschieden und 8 Nieder-
lagen.
Nichtsdestotrotz darf der SV Straßburg auf eine starke erste 
Saison in der 1. Klasse Mitte zurückblicken. Am Ende stand 
ein beachtlicher 6. Tabellenplatz – ein Ergebnis, auf das 
Mannschaft, Trainerteam, Funktionäre und Fans stolz sein 
können.
Ein großes Dankeschön gilt allen Zuschauern, Sponsoren, 
Helferinnen und Helfern sowie Unterstützern für die großar-
tige Begleitung durch die Saison.

Ausblick
Auch in der Vorbereitung auf die neue Saison warten bereits 
die ersten spannenden Spiele auf unsere Kampfmannschaft. 
Am Samstag, 4. Juli, treffen wir um 15:00 Uhr auswärts in 
einem Freundschaftsspiel auf den SV Gurk. Am Freitag, 10. 
Juli, folgt um 18:30 Uhr ein Heimspiel in der Schlossberga-
rena gegen Sirnitz.
Besonders freuen dürfen sich alle Fußballfans auf ein echtes 
Derby: Im Cup trifft der SV Straßburg am 18. Juli um 18:00 
Uhr auswärts auf den SV Weitensfeld.
Der Meisterschaftsstart findet am Samstag, dem 1. August, 
in der Schlossbergarena statt. Zum Auftakt empfangen wir 
die Mannschaft von Velden 1b.
Wir freuen uns schon jetzt darauf, euch wieder zahlreich bei 
unseren Spielen begrüßen zu dürfen!

Julian Schlintl
(Spieler und Trainer)

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n �Alpin Club Straßburg: Gelungener  
Start in den Sommer

Der Alpin Club Straßburg ist mit einer Mountainbike-Tour 
und der ersten gemeinsamen Wanderung erfolgreich in den 
Sommer gestartet.

Den Auftakt machte am 4. Juni eine Mountainbike-Tour 
mit rund 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmern. Die Strecke 
führte von Straßburg nach Pisweg, weiter über die Wimitz 
und Pirka nach Meiselding. Danach ging es über den Berg-
werksgraben nach Zabersdorf, über den G1 weiter nach Gun-
zenberg und zum gemeinsamen Mittagessen beim Gasthof 
Fradler. Bei traumhaftem Wetter war es eine gelungene Tour 
mit schöner Strecke und guter Stimmung.

Am Samstag, dem 13. Juni, folgte die erste Wanderung des 
Sommerprogramms. Rund 35 Wanderfreudige machten sich 
gemeinsam von Gundersdorf auf den Weg nach Dobersberg, 
weiter über Teichbauer auf den Rigi und anschließend nach 
Hirt. Dort ließ man den Tag bei einem gemeinsamen Mitta-
gessen und gemütlichem Zusammensitzen ausklingen.

Ein herzliches Dankeschön gilt der Familie Tscharnig vlg. 
Neumann am Dobersberg für die Labestation. Dort konnte 
die Gruppe auch einen kurzen Regenschauer gemütlich ab-
warten, bevor es wieder weiterging.

Weitere Touren im Sommerprogramm:
Auch in den kommenden Wochen und Monaten ist beim  
Alpin Club Straßburg noch einiges geplant. 

Am 18. Juli wartet mit dem Triglav eine anspruchsvolle 
Bergtour, von 10. bis 11. August ist eine Hochtour auf den 
Großen Muntanitz geplant, ehe am 29. August die Mounta-
inbike-Tour „Fahrt ins Blaue“ folgt.

Im September stehen noch die Wanderung Flattnitz – Dies-
lingsee – Eisenhut – Straßburger Spitz – Flattnitz sowie die 
Bergtour auf das Waldhorn am Programm.

Den Abschluss des Sommerprogramms bildet am 26.  
Oktober die Wanderung von Straßburg über Langwiesen 
und Hausdorf wieder zurück nach Straßburg.

Der Alpin Club Straßburg freut sich auf viele weitere gemein-
same Touren, schöne Stunden in der Natur und zahlreiche 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Julian Schlintl 
(Mitglied Alpin Club)
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n ��Veranstaltungsvorschau 2026  Änderungen vorbehalten

JULI

12.07.2026 70-jähriges Bestandsjubiläumsfest des Pensionistenverband Straßburg im Gemeindepark

17.07.2026 Wanderwirt Liedingerfeld, Start: 18:00 Uhr

18.07.2026
Alpin Club: Triglav (2.863 m), Julische Alpen, über Bamberger Weg, 
Schwere Bergtour und Klettersteig Schwierigkeit B/C, 2.100 HM,  10 - 12 Std., 
Anmeldung bei Andi Kainbacher, Abfahrt: 4:00 Uhr, Straßburg-Hauptplatz

19.07.2026 Kirchtag in St. Magdalen, Hl. Messe um 10 Uhr

23.07.-
08.08.2026 Gurktal Open organisiert vom UTC Gotschlich Straßburg

24.07.2026 Kabarett „Na gratuliere … von 16 bis 60“ mit Wolfgang „Fiffi“ Pissecker, 
20:00 Uhr, Schloss Straßburg

25.07.2026 Sommerfest Seniorenbund Straßburg im Gemeindepark

27.07.-
07.08.2026 FAC Kinderschwimmkurs im Freibad Straßburg unterstützt von der Stadtgemeinde Straßburg

31.07.-
02.08.2026 Zirkus Althoff, tgl. von 17 – 19 Uhr, Wiese neben Adeg

AUGUST

01.08.2026 Sommerfest der FF Straßburg auf Schloss Straßburg ab 20:00 Uhr

02.08.2026 Frühschoppen der FF Straßburg auf Schloss Straßburg ab 10:30 Uhr

08.08.2026 Finale Gurktal Open am Tennisplatz Straßburg

09.08.2026 Wanderwirt Faschkirchtag, Start: 10:00 Uhr

10.08.-
11.08.2026

Alpin Club: Spitzentour Großer Muntanitz (3.232 m), Granatspitzgruppe (Osttirol), 
Hochgebirgstour, Details nach Anmeldung bei Andi Kainbacher, 
Schnellstmögliche Anmeldung, da nur begrenze Schlafplätze 
auf der Hütte zur Verfügung stehen!

10.08.-
13.08.2026 2. Raiffeisen Sommercamp am Sportplatz Straßburg der Spielgemeinschaft Gurktal Juniors

14.08.2026 Wanderwirt Adeg Straßburg - Parkplatz, Start: 18:00 Uhr

15.08.2026 MGV Sängerfest im Swetina Garten

21.08.2026
Theaterwagen Porcia am Hauptplatz Straßburg „Das Eulenmädchen“ 18 Uhr 
„Der Brandner Kaspar und das ewig‘ Leben“ 
19:30 Uhr, Stadtgemeinde Straßburg & KULTURRING

21.08.2026 Wanderwirt Kraßnitz, Start: 18:00 Uhr

22.08.2026 G‘sungen und g‘spielt im Wirtshaus organisiert vom Singkreis Lieding

28.08.2026 Wanderwirt Hofer - Langwiesen, Start: 18:00 Uhr
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29.08.2026 Boccia Turnier im Freibad Straßburg organisiert vom Freibadbuffet Landsmann

29.08.2026 Feuerwehrfest der FF St. Georgen mit der Partyband MeetU ab 17 Uhr

29.08.2026
Alpin Club: Mountain Bike Tour: „Fahrt ins Blaue”, 
Abfahrt: 9:00 Uhr, Straßburg-Hauptplatz, 
Anmeldung bei Gerhard Trojacher

SEPTEMBER

05.09.2026 Mofa TOD Rennen in Sankt Jakob ob Gurk mit Kinderprogramm und Live Band „Gin Tonic“

11.09.2026 Italian Rock mit „SEGRETO“ organisiert vom KULTURRING, 
20 Uhr, Schloss Straßburg

12.09.2026 Traditionelles Mascherl Turnier organisiert vom UTC Gotschlich Straßburg

12.09.2026
Alpin Club: Wanderung Flattnitz - Dieslingsee - Eisenhut - Straßburger Spitz - Flattnitz, 
Mittelschwere Bergwanderung, 1.500 HM, ca. 6-7 Std., 
Anmeldung bei Markus Auer, Abfahrt: 07:00 Uhr, Straßburg-Hauptplatz

13.09.2026 Lausmann Hoffest

17.09.2026
Senioren- u. Betriebsausflug der Stadtgemeinde Straßburg 
(Tagesfahrt Region Friaul-Julisch Venetien/Italien), 
Einladung des Bürgermeisters folgt per Postwurf - Reisepass besorgen!

26.09.2026
Alpin Club: Waldhorn (2.702 m), Schladminger Tauern, 
Schwere Bergtour, 1.500 HM, ca. 7 Std., 
Anmeldung bei Friedl Urich, Abfahrt: 6:00 Uhr, Straßburg-Hauptplatz

27.09.2026 Wanderwirt Dobersberger Hollersuppenkirchtag, Start: 10:00 Uhr

OKTOBER

03.10.2026 Erste-Hilfe-Auffrischungskurs (8h) gefördert von der Gesunden Gemeinde Straßburg
Gasthof Seiser, 08:00 - 17:00 Uhr inkl. Pause

10.10.2026 Kärntnerabend - Konzert des MGV Veranstaltungssaal Bildungszentrum Straßburg

26.10.2026
Alpin Club: Wanderung Straßburg - Langwiesen (Grabner) - Hausdorf - Straßburg, 
Leichte Wanderung, ca. 3. Std., Anmeldung bei Harald Michenthaler, 
Treffpunkt: 9:00 Uhr Liedinger Wirt

NOVEMBER

11.11.2026 Martinsfest mit Umzug und Messe in der Stadtpfarrkirche mit anschl. Ausschank 
der Eltern der Erstkommunionskinder

22.11.2026 Kirchtag der FF Winklern-Hausdorf  mit Hl. Messe um 11 Uhr, Rüsthaus Hausdorf

DEZEMBER

19.12.2026 Adventkonzert des Singkreis Lieding

30.12.2026 Bauernsilvester des SV Speckkaiser Seiser Straßburg, Hauptplatz Straßburg



34

n �Musik und Gesang erfüllen Straßburg

Am 22. August 2026 lädt der Singkreis Lieding zum tradi-
tionellen „G’sungen und g’spielt im Wirtshaus“ ein. Chöre 
und Musikgruppen sorgen in den Straßburger Gasthäusern für 
beste Stimmung und musikalische Unterhaltung.

Abends geht es am Hauptplatz weiter: Der Singkreis Lie-
ding lädt zum gemütlichen Beisammensein ein. Dazu gibt es 
eine große Verlosung hochwertiger Sachpreise.

Vorbeikommen, genießen und gewinnen – wir freuen uns auf 
zahlreiche Gäste!

n �Hurra - die Gurkthalbahn fährt wieder! 
An allen Sonn- und Feiertagen, vom 5. Juli bis  
6. September 2026, von Pöckstein/Zwischenwässern nach 
Treibach/Althofen und zurück.

Einzige dampfbetriebene Schmalspurbahn Kärntens!
Abfahrten in Pöckstein-Zwischenw. um 11.40, 13.40 Uhr 
und 15.40 Uhr,

Abfahrten in Treibach-Althofen um 12.20 Uhr und  
14.20 Uhr. Fahrtdauer hin und zurück etwa 1 Stunde,
20 % Ermäßigung bei Anreise mit den ÖBB,

Info: Gurkthalbahn, Pöckstein 13, 9341 Straßburg, 
Tel. 0664/1707136.

Gert Schneider (Obmann des Vereins 
„Gurkthalbahn-Kärntner Museumsbahn seit 1974“)



rbmk.atWIR MACHT’S MÖGLICH.

GEBALLTE KOMPETENZ
FÜR DAS GURKTAL
WIR von Raiffeisen Mittelkärnten sind Ihr Begleiter in allen 
finanziellen Angelegenheiten. Neben einem breiten Angebot 
an Finanzlösungen und ausgezeichnetem Service bekommen 
Sie bei uns vor allem eines: Umfassende und persönliche 
Beratung mit Kompetenz und Leidenschaft.

Bei uns sind Sie und Ihre Wünsche bestens aufgehoben.



IHR SCHUTZENGEL FÜR IHRE 
GESUNDHEIT UND WOHLBEFINDEN

Engel Apotheke Hauptstraße 33, 9341 Straßburg,
+43 4266 3141 |  apotheke@apotheke-engel.at

-2€
Besuchen Sie uns in Ihrer Engel Apotheke !
Gönnen Sie sich und Ihren Liebsten das 
Beste für Ihre Gesundheit – natürlich, 
kraftvoll und wirksam! gültig bis 31.07.2026

Auf alle Engel Magnesiumprodukte:


MAGNESIUM-POWER AUS IHRER APOTHEKE 
Magnesium und Kalium wirken als Team für Muskeln, Nerven und Herz. Beide steuern die Erregungsleitung und den Flüssigkeits  
sowie Elektrolythaushalt. Gehen sie gemeinsam zur Neige – etwa durch Schwitzen, Stress, einseitige Ernährung oder bestimmte Me-
dikamente – können Muskelkrämpfe, Müdigkeit, Kopfschmerzen oder Migräne begünstigt werden. In Kombination unterstützen sie 
eine stabile Muskel  und Nervenfunktion, eine ausgeglichene Elektrolyt Balance und die normale Herzfunktion – gut verträglich und 
alltagsnah dosierbar.

Engel Magnesium 7 Kapseln: 
Unterschiedliche Salze lösen sich in verschiedenen Bereichen des Verdauungstrakts – 
das verbessert die Aufnahme. Variierende Resorptionsgeschwindigkeiten sorgen 
für einen sofortigen Effekt und einen anhaltenden Spiegel. Die Kombination erhöht 
die Verträglichkeit, da einzelne Salze bei sensiblen Mägen weniger gut toleriert werden.

60 Stück: 19,90 €

Engel Magnesium-Kalium Sachets: 
ein erfrischendes Getränk, ideal nach Sport oder an stressigen Tagen. 
Magnesium unterstützt die Muskelentspannung, Kalium die Erregungsleitung – 
zusammen fördern sie eine ausgeglichene Muskel- und Nervenfunktion.

24 Stück: 11,90 €

Magnesium-Kalium Sticks:
Sofort ohne Wasser: Direkt auf die Zunge, ideal für Sport, Arbeit und unterwegs.
Magnesiumlactat und Kaliumgluconat sind magenfreundlich und gut aufnehmbar.
Für Muskeln, Nerven und Elektrolyt-Balance: Unterstützt Leistung, Regeneration und Alltag.
Apothekenqualität im handlichen Stick – wenn’s schnell gehen soll.

20 Stück: 9,95 €
40 Stück: 18,90 €


